
Liebe Schülerin,  
lieber Schüler,  
liebe Eltern, 
 
anliegend die weiteren Informationen, die für Euch und Eure 
Eltern für Euer weiteres ‘Schulleben‘ an der HBG von 
Bedeutung sind. 
Zum einen geht es hier um die möglichen Abschlüsse, die Ihr an 
unserer Schule erreichen könnt, zum anderen kommt für einige 
Schülerinnen und Schüler in Jahrgang 9 eine neue 
Fremdsprache hinzu.  
 

Niederländisch (als weitere Fremdsprache) 
 
Sie erhalten nach den Beratungskonferenzen (April 2023) ggf. 
eine entsprechende Empfehlung der Schule. 
Weitere, mit diesen Informationen noch nicht beantwortete, 
Fragen können auf dem Elternsprechtag am 27. April 2023 
geklärt werden. 
Außerdem werden wir, Klassenlehrer/in, Beratungslehrerin 
und Abteilungsleiter, Dich und Deine Eltern gerne beraten. 
 
 
 
 

Sprechstunde der Beratungslehrerin (Frau Koschut): 
montags, 3. Stunde   (09:50 – 10:40 Uhr) und 
telefonisch nach Absprache   Raum E 206 
Sprechstunde des Abteilungsleiters (Herr Marzischewski): 
telefonisch nach Absprache   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hr. Marzischewski 
(Abteilungsleiter Abt. 2) 

Fr. Koschut 
(Beratungslehrerin) 

 

 
 
 
 
 

 

Elterninformationen 
 

Fachleistungsdifferenzierung und Abschlüsse 
 

Ab Jahrgang 8 werden die Fächer Englisch und Mathematik in 
G- und E-Ebenen unterrichtet. Die Schüler/innen des jetzigen 
8. Jahrgangs werden am Ende dieses Schuljahres in Deutsch 
einer Grund- oder Erweiterungsebene zugewiesen.  
In Klasse 9 kommt dann noch das Fach Chemie hinzu. Es sind 
also maximal vier E-Kurse möglich. 
Bei den Zuweisungen zu den G- und E-Ebenen wird die 
Zeugniskonferenz die Schullaufbahn des einzelnen 
Schülers/der einzelnen Schülerin bedenken, andererseits aber 
auch versuchen, eine Überforderung des Schülers/der 
Schülerin zu vermeiden. 
Entscheidend für die Vergabe von Abschlüssen sind die 
Kurszugehörigkeiten und die Noten im 10. Jahrgang. Es 
können also spätestens noch am Ende der Klasse 9 
Umstufungen stattfinden. 
Bei all diesen Überlegungen ist für die Schule wichtig, dass wir 
Ihre Vorstellungen über die angestrebten Abschlüsse Ihrer 
Kinder kennen. Nutzen Sie daher bitte die Gelegenheit, sich auf 
dem Elternsprechtag mit dem Klassenlehrer/der 
Klassenlehrerin bzw. den Fachlehrern/innen zu beraten.  
In diesem Zusammenhang sei auch daran erinnert, dass am 
Ende des Jahrgangs 9 eine Versetzung stattfindet. Wer am 
Ende des 9. Jahrgangs in allen Fächern mindestens 
ausreichende Leistungen aufweist, erzielt den 
Hauptschulabschluss Jahrgang 9 (HA 9) und wird in den 
Jahrgang 10 versetzt. Wer diese Versetzung nicht erreicht, 
muss den Jahrgang 9 wiederholen.  
 
Am Ende des 10. Jahrgangs werden drei Abschlüsse vergeben: 
HA 10  Hauptschulabschluss nach Klasse 10 
FOR  Fachoberschulreife (Voraussetzung: zwei 
  beliebige E-Kurse) 
FORQ  Fachoberschulreife mit Qualifikation: 

Berechtigung für den Besuch des Jahrgangs 
11 bzw. 12 einer gymnasialen Oberstufe 
(Voraussetzung: drei beliebige E-Kurse) 

 
Abgesehen von der Kurszugehörigkeit müssen aber auch in den 
jeweiligen G- und E-Kursen bestimmte Noten für die 
Abschlüsse erreicht werden. 
 
 
 
 

 
Wahlverfahren/Zeitplan 

 
25.04.2023 
 

Laufbahnkonferenzen für die 
Jahrgangsstufe 8 

26.04.2023 
 
 

Schüler/innen erhalten von der Schule ggf. 
eine Empfehlung für das Fach 
Niederländisch und einen Rückschein 

27.04.2023 Elternsprechtag von 13:00 – 18:00 Uhr 
05.05.2023  
 

Rücklauf der Rückscheine an den 
Klassenlehrer/die Klassenlehrerin 

 
Bei Rückfragen zur Empfehlung oder ausgebliebenen 
Empfehlung sprechen sie die Klassen- oder Abteilungsleitung 
an. 
Sollten mehr Schüler/innen das Fach Niederländisch wählen als 
Plätze vorhanden sind, zählt das Votum der 
Laufbahnkonferenz. Bitte berücksichtigen Sie ebenfalls, dass 
ein gewähltes / zugewiesenes Fach bis Ende des 10- Jahrgangs 
besucht werden muss; Umwahlen sind nur in Ausnahmefällen 
und bis spätestens Ende des 1. Lernjahres möglich. 
 

Bedeutung der zweiten bzw. dritten Fremdsprache 
 
Grundsätzlich kann nur den Schülern/innen eine weitere 
Fremdsprache empfohlen werden, die eine besondere Eignung 
für Fremdsprachen erkennen lassen. Eine Überforderung im 
fremdsprachlichen Bereich kann allerdings den Schulabschluss 
gefährden. 
Für den Hauptschulabschluss und die Fachoberschulreife ist 
eine zweite Fremdsprache nicht erforderlich. Vorteilhaft kann 
sie aber für den Schüler/die Schülerin sein, der/die einen Beruf 
im kaufmännischen Bereich anstrebt oder eine Höhere 
Handelsschule besuchen will. 
 
Für die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) wird zwingend eine 
zweite Fremdsprache benötigt. 

- Schüler/innen mit dem WP-Fach ‘Spanisch‘ haben diese 
Bedingung für das Abitur bereits am Ende des 10. 
Jahrgangs erfüllt.  

- Schüler/innen, die in Jahrgang 9 die Fremdsprache 
Niederländisch wählen, müssen das Fach in der 
Sekundarstufe II fortführen. 

- Die letzte Wahlmöglichkeit besteht zu Beginn des 
Jahrgangs 11. Zu diesem Zeitpunkt wird mindestens eine 
Fremdsprache, die dann im Jahrgang 11 neu beginnt, 
angeboten werden, voraussichtlich wird dies Spanisch 



und Niederländisch sein. Diese Fremdsprache muss dann 
bis zum Ende des 13. Jahrgangs beibehalten werden. 

Für die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) kann die 
Fremdsprachenbedingung also auch durch Wahl einer zweiten 
Fremdsprache im Jahrgang 11 erfüllt werden. Das 
Überspringen einer Jahrgangsstufe ist dann allerdings nicht 
möglich. 

 
 

Informationen zum Angebot 
„Niederländisch“ 

 
Was spricht für die Wahl des Faches Niederländisch? 
Niederländisch wird von 20 Millionen Niederländern und 
Flamen gesprochen und es besteht eine enge Verwandtschaft 
zur deutschen Sprache, dies erleichtert den Schülern zunächst 
den Zugang zur Fremdsprache. 
Die geographische Nähe zu den Niederlanden und Belgien 
ermöglicht es, im Urlaub, bei Einkaufsfahrten oder 
Begegnungen mit niederländischen Schülern, die neu erlernte 
Sprache anzuwenden. Gemeinsame Fahrten in zentrale Städte 
in den Niederlanden und Belgien mit einem kulturellen 
Schwerpunkt bieten überdies die Möglichkeit die 
Sprachkenntnisse zu erweitern sowie unterrichtliche Inhalte zu 
vertiefen. In Planung ist ebenfalls ein Schüleraustausch mit 
Schulen in Nordholland (der Antrag an die betreffende Stiftung 
ist gestellt, aber noch keine Zusage erfolgt). 
Die Niederlande bieten im grenznahen Raum attraktive 
Ausbildungs-und Studienmöglichkeiten an, die Alternativen 
gegenüber deutschen Berufsausbildungen und Studiengängen 
eröffnen.  
Zurzeit bieten wir für Schüler der Oberstufe ein 2-wöchiges 
Praktikum an und unterstützen ggf. bei der 
Praktikumsplatzsuche in Jg. 9. Darüber hinaus bietet die 
Belegung des Faches in der Oberstufe die Möglichkeit 
alternative Studienmöglichkeiten zu erkunden. Wir besuchen 
in jedem Jahr die Radboud Universiteit in Nijmegen am Tag der 
offenen Tür für deutsche Studenten. 
Inhalte des Faches 
Lehrwerk: „Welkom in de klas.“ Band 1, Kursbuch und 
Arbeitsbuch vom Klett-Verlag, ergänzend bzw. als Alternative 
die Unterrichtswerke „Taal vitaal op school- Kurs- und 
Arbeitsbuch“ von Hueber.  
Ziel ist es alltägliche Sprechsituationen zu bewältigen und 
einen Basiswortschatz aufzubauen. Die Unterrichtsvorhaben 
fördern verschiedenste Teilkompetenzen und lehnen sich an 
die Themen und Inhalte des Leitmediums an.  

Geplant sind die Unterrichtsvorhaben: 

 Wie ich heiße…, Informationen zur eigenen Person 

geben 

 Essen bestellen in einem Café/Snackbar 

 Meinen Tag beschreiben, Verabredungen treffen 

 Einen Tagesablauf erstellen: Was habe ich gestern 

getan? 

 Einkaufen gehen  

 Ferien und Wegbeschreibung 

Wir freuen uns, euch im neuen Schuljahr zu begrüßen! 
Eure Niederländischlehrer: H. Lohrmann, M. Rüdel, M. 
Teering 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Informationen zu den 
Ergänzungsstunden 

(ab Kl. 9) 
 

Niederländisch 
 
 

 

 

 
 

 

Hinweis auf den Elternsprechtag: 
 

Donnerstag, 27.04.2023 von 13:00 – 18:00 Uhr 


